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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Dienstberatung OB 08.05.2025 nicht öffentlich Vorberatung 

Werkausschuss Erfurter Sportbetrieb 04.06.2025 öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 25.06.2025 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

01 

Die Umsetzung des Vorhabens zur Errichtung einer „Olympiameile“ (Pkt. 84 – neu im 

Investitionsprogramm) in der Mozartallee gemäß Anlage 2 wird beschlossen. 

 

02 

Die Fortführung der Maßnahme Pkt. 36a. „Umrüstung LED Leichtathletikhalle“ des 

Investitionsprogrammes gemäß Anlage 3 wird beschlossen. 

 

03 

Die geplanten Eigenmittel für Pkt. 46 „Thüringenhalle (grundhafte Sanierung)“ im 

Investitionsprogramm für die Jahre 2024/2025 werden vollständig der Maßnahme Pkt. 24. 

„Sportplatzanlage Grubenstraße (Neubau Funktionsgebäude sowie Tribüne)“ gemäß Anlage 4 

zugeführt. 

 

04 

Der gemäß der Beschlusspunkte 01 bis 03 angepasste Wirtschaftsplan 2025 gem. Anlage 1 wird 

beschlossen.  

 

 

 

08.05.2025, gez. i. V. Langguth   
Datum, Unterschrift 

 

  

 

02 Erfurter Sportbetrieb 

   Der Oberbürgermeister 

Titel der Drucksache: 

Anpassung im Investitionsplan zum 

Wirtschaftsplan 2024/2025 2. Fortschreibung 

des Erfurter Sportbetriebes 
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Nachhaltigkeitscontrolling X Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling X Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein X Ja → Nutzen/Einsparung X Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein X Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2025 2026 2027 2028 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

 X Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

X Ja 
 

Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

Anlage 1 – Wirtschaftsplan 2. Fortschreibung 2025 

Anlage 2 – Finanzierung Olympiameile 

Anlage 3 – Finanzierung Umrüstung LED Hartwig-Gauder-Halle 

Anlage 4 – Finanzierung Sportplatzgebäude Grubenstraße 

 

 

 

 

Sachverhalt 

Eine Anpassung der 1. Fortschreibung des Wirtschaftsplanes 2025 ist erforderlich, da die 

Maßnahme Pkt. 84 des Investitionsprogrammes Errichtung einer Olympiameile an der 

Multifunktionsarena aufgenommen wurde. Hinzu kommt, dass sich die Finanzierung der 

Umrüstung auf LED in der Leichtathletikhalle (Pkt. 36/36a) geändert hat. Ebenso wird die 

Notwendigkeit gesehen, die vorhandenen Eigenmittel aus dem Projekt Thüringenhalle (Pkt. 49) 

zur Finanzierung der Sportplatzanlage Grubenstraße (Neubau Funktionsgebäude sowie Tribüne) 

zu verwenden. Die geplanten Fördermittel für diese Baumaßnahme stehen dem Erfurter 

Sportbetrieb nicht zur Verfügung.  

 

Aus den vorgenannten Gründen wurde die 2. Fortschreibung des Wirtschaftsplanes 2025 des 

Erfurter Sportbetriebes gemäß Anlage 1 notwendig. Die 2. Fortschreibung hat keine Auswirkungen 

auf den städtischen Haushalt. Die Gesamtausgaben für die Landeshauptstadt Erfurt im 

Verwaltungs- sowie Vermögenshaushalt in Bezug auf den ESB bleiben unverändert. Es handelt 

sich lediglich um eine Umverteilung innerhalb des Investitionsprogramms. 
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1. Die Landeshauptstadt Erfurt möchte sich perspektivisch mehr als „Stadt des Sports“ 

positionieren und damit u.a. die Sportlerinnen und Sportler, die sportliche Erfolge bei 

Olympischen und Paralympischen Spielen für ihre Heimatstadt errungen haben, ehren.  

Angedacht ist eine sogenannte „Olympiameile“ (Arbeitstitel) im Bereich der Mozartallee, 

Steigerwaldstadion und Südpark zu gestalten. Die Olympiameile soll mit dem Jahr 1952 

beginnen und Medaillenerfolge der Teilnehmer/-innen der olympischen Sommer- und 

Winterspiele sowie der Paralympics bis heute darstellen. Die Olympiameile soll für 

mindestens 20 Jahre erweiterungsfähig sein, die Kurzbiographien, Erfolge und ggf. eine 

Abbildung der Olympioniken (Medaillengewinner aus Erfurt bzw. von Erfurter Vereinen) 

beinhalten. Die Ausschreibung wird mit einem Gestaltungswettbewerb verknüpft, bei der 

eine Jury die Ideen bewertet und einen Umsetzungsvorschlag unterbreitet. Es wird 

eingeschätzt, dass finanzielle Mittel von in Höhe von 100 TEUR benötigt werden, um die 

Maßnahme umzusetzen. 

Im Investitionsprogramm des ESB, 1. Fortschreibung 2025 sind konkret im Bereich des 

Veranstaltungs-BgA-Multifunktionsarena bisher keine finanziellen Mittel eingestellt.  

Es wird daher vorgeschlagen, vorhandene finanzielle Mittel des Veranstaltungs-BgA-

Multifunktionsarena umzuwidmen. Die Finanzierung ist gem. Anlage 2 dargestellt. 

Hieraus ergeben sich frei zur Verfügung stehende Restmittel aus dem Übertrag 2024/2025 

i. H. v. 70 TEUR. Die Maßnahmen gemäß Investitionsprogramm 1. Fortschreibung 2025 

Pkt. 81 (Ausbau Parkplatz, 50 TEUR) werden zugunsten der Olympiameile umgewidmet. 

Somit stehen für das Projekt insgesamt 100 TEUR zur Verfügung. 

 

2. Die Erneuerung der Beleuchtungsanlage (Umrüstung auf LED) in der Hartwig-Gauder-Halle 

(Leichtathletikhalle) ist mit einer Priorität 2 in der Prioritätenliste zum 

Sportentwicklungsplan 2030 (vgl. DS 0559/24, Anlage 2, Seite 3) festgeschrieben. In einer 

ersten Kostenschätzung im Jahre 2024 wurden hierfür 465 TEUR (Benchmark: kleine 

Eishalle) veranschlagt. Die Ausgabe wurde in den Wirtschaftsplan 2024 (Pkt. 36 des 

Investitionsprogrammes 2024) aufgenommen. Die Maßnahme wurde mit Eigenmitteln der 

Landeshauptstadt Erfurt (Plan 350 TEUR) sowie mit Fördermitteln des Bundes (Plan 115 

TEUR) untersetzt. Ein Fördermittelantrag wurde seitens des Erfurter Sportbetriebes 

gestellt. Dieser wurde mit einer Festbetragsfinanzierung gewährt. Die Zuwendung beträgt 

allerdings nur 59,6 TEUR. In der weiteren Folge wurde ein Elektroplanungsbüro beauftragt, 

deren Kostenberechnung 784 TEUR für die Umrüstung der Anlage auf LED ermittelte.  

U.a. werden ein Rückbau bzw. die Erneuerung der Niederspannungshauptverteilung, die 

Neuverkabelung der Beleuchtung sowie neue Flucht- und Rettungswegleuchten 

notwendig. Die Planungskosten belaufen sich auf 102 TEUR, somit ergibt sich eine 

Gesamtausgabesumme i. H. v. 886 TEUR. Zum ursprünglichen Planansatz entstehen so 

Mehrausgaben i. H. v. 421 TEUR, wobei aufgrund des Wegfalls der geplanten Fördermittel 

(55 TEUR) nunmehr Eigenmittel von insgesamt 827 TEUR aufzubringen sind. 

 

Gemäß der Eigenbetriebssatzung der Landeshauptstadt Erfurt für den Erfurter Sportbetrieb 

entscheidet der Stadtrat gemäß § 10 (1) Pkt. 5 über die Feststellung und Änderung des 

Wirtschaftsplanes. Die Umrüstung der Beleuchtungsanlage in der Leichtathletikhalle ist 

von elementarer Bedeutung, da die bestehenden Leuchtmittel bei einem Defekt 

perspektivisch nicht mehr ersetzt werden können. Die Halle wird als 

Landesleistungszentrum sowie für den Schul- und Vereinssport rege genutzt und 

positioniert sich im Veranstaltungsbereich mit Leichtathletik-Meeting, Karate-

meisterschaften und Internationalen Judo-Turnieren seit vielen Jahren überregional.  
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Auf eine Ausführung der Baumaßnahme kann zudem nicht verzichtet werden, weil die 

Maßnahme aus dem Klima- und Transformationsfonds des Bundes mit 59,6 TEUR gefördert 

wird.  Der Zuwendungszeitraum (bisher 30.04.2025) ist zunächst bis zum 30.07.25 (geht 

immer nur 3-monatsweise) verlängert worden, die Ausführung ist abschnittsweise für das 

3./4. Quartal geplant. Der Erfurter Sportbetrieb schlägt daher vor, Gelder des 

Investitionsplanes 2025 umzuwidmen, so dass die Finanzierung gesichert ist. Die 

Finanzierung der Maßnahme ist in Anlage 3 dargestellt. Die Maßnahmen „Sportplatz 

Möbisburg“, „Sportplatzanlage Am Zoopark“ sowie die (alte) Turnhalle in Stotternheim, die 

im Wirtschaftsplan/ Investitionsprogramm 2025 mit Teilsummen verankert sind, werden 

zugunsten der Ausgaben für die Leichtathletikhalle verschoben (380 TEUR). Zudem werden 

Restmittel der Vorjahre (447 TEUR) für die Finanzierung der Maßnahme verwendet.  

 

 

3. Die Maßnahme Pkt. 24 „Sportplatzanlage Grubenstraße (Neubau des Funktionsgebäudes 

sowie Tribüne“ ist mit Priorität 3 in der Prioritätenliste zum Sportentwicklungsplan 2030 

(vgl. DS 0559/24, Anlage 2, Seite 3) festgeschrieben und im Investitionsplan bereits ab 

2023 bis 2026 mit einer Gesamtausgabesumme von 2.400 TEUR erfasst, wobei in den 

Jahren 2025 und 2026 zur Finanzierung der Maßnahme 1.440 TEUR Fördermittel 

eingestellt wurden. Die Planung Lph. 4 ist abgeschlossen, die Baugenehmigung liegt vor. 

Mittlerweile ist der Zustand des Funktionsgebäudes so desolat, dass ein Teil der 

Umkleidemöglichkeiten bereits gesperrt wurde. Mehrfach wurden in der Vergangenheit 

bereits Fördermittel angemeldet, zuletzt am 26.06.2024 für 2025. Eine Aufforderung zur 

Antragsabgabe ist bisher nicht erfolgt und wird mit hoher Wahrscheinlichkeit auch nicht 

erfolgen. Da es jedoch zwingend notwendig ist, die Sportplatzanlage Grubenstraße 

schnellstens grundhaft zu ertüchtigen (Ersatzneubau), besteht die Notwendigkeit die 

fehlenden Eigenmittel „aufzustocken“, um mit der Maßnahme umgehend noch in 2025 

beginnen zu können.  

 

 

Deckungsvorschlag: 

 

Der ESB schlägt daher vor, die für die Thüringenhalle im Wirtschaftsplan eingestellten 

Eigenmittel der Landeshauptstadt Erfurt 2024 (468,75 TEUR) sowie 2025 (1.250 TEUR) 

zugunsten der „Sportplatzanlage Grubenstraße“ umzuwidmen.  

Zur Finanzierung der Sanierung der Thüringenhalle wurde seinerzeit 6 Mio. Euro inkl. 

Fördermittel in den Jahren 2024 bis 2026 eingestellt. Die aktuelle Kostenschätzung geht 

jedoch von mindestens 18 Mio. Euro + x aus.  

Aufgrund der unklaren Gesamtsituation „rund um die Thüringenhalle“ verbunden mit der 

Nichtfinanzierbarkeit der Maßnahme aus dem städtischen Haushalt heraus besteht 

kurzfristig die Möglichkeit, die Eigenmittel aus 2024/2025, die für die Sanierung der 

Thüringenhalle vorgesehen waren, vollständig der Maßnahme Pkt. 24. „Sportplatzanlage 

Grubenstraße (Neubau Funktionsgebäude sowie Tribüne)“ gemäß Anlage 4 zuzuführen. 

 

 

 

 


	FLD_voname
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

